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Kiek mol rin
Der CDU Gemeindeverband Loxstedt
wünscht frohe Weihnachten ! 
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Editorial

liebe Bürgerinnen 
und Bürger von loxstedt ,
in wenigen Tagen ist Weihnachten und
ein schwieriges Jahr 2022 neigt sich
dem Ende entgegen. Nach zwei von
der Pandemie geprägten Jahren 2020
und 2021 bin ich wie viele andere hoff-
nungsvoll in das Jahr 2022 gestartet –
doch schnell folgte am 24. Februar mit

dem verbrecherischen Angriffskrieg Russlands die Ernüch-
terung. Plötzlich bewegten uns Fragen und Themen, die
wir uns in unserem seit über 75 Jahren von Frieden ge-
prägten Europa einfach nicht mehr vorstellen konnten und
wollten. Und doch sollten wir wieder hoffnungsvoll und
mit neuen Zielen und Plänen in das nächste Jahr starten. 
2023 wird politisch anders als die letzten zwei Jahre nicht
durch einen Wahlkampf geprägt sein und doch wird es aus
meiner Sicht politisch ein ganz besonderes und herausfor-
derndes Jahr werden. Nie waren die Aufgaben und Her-
ausforderungen der Politik so vielseitig, und selten war der
Kampf für eine Politik der Mitte so wichtig wie heute. 
Während einige sämtliche Herausforderungen als Fake-
News abtun, meinen andere die Welt zu retten, indem sie
sich auf die Straße kleben oder Lebensmittel gegen Kunst-
werke zu schmeißen. Dabei hat die Vergangenheit mehr
als einmal gezeigt, dass wir uns Herausforderungen immer
dann besonders gut stellen konnten, wenn wir dies aus
der Mitte heraus getan und auf Vernunft, Fortschritt und
Technologie statt auf einseitige Ideologien gesetzt haben.
Dazu müssen wir in der Politik vorrangig alles dafür tun,
die Zukunft unserer Kinder und Enkelkinder erfolgreich zu
gestalten. Deutlich mehr Geld für Bildung und Forschung,
eine erfolgreiche Wirtschaftspolitik, eine zukunftsorientierte
Infrastrukturpolitik und nicht zuletzt eine erfolgsorientierte
Klimapolitik sind aus meiner Sicht das Erfolgsrezept für
die Zukunft. 
Leider setzen weder die Ampelkoalition in Berlin noch die
Regierung in Hannover an keiner dieser Faktoren an: In
einer der schwersten Krisen unserer Geschichte ist Deutsch-
land mit einem Minister „gesegnet“, der auf der einen Seite
beim Begriff Insolvenz ins Schwimmen kommt, auf der an-
deren Seite aber meint, er wäre beim Thema Atomkraft
klüger als nahezu sämtliche internationale Experten. 
Wie sehr das Thema Zukunft bei dieser Koalition ein Eti-
kettenschwindel ist, zeigt sich bei einem für uns in der
Gemeinde sehr wichtigem Thema: Angetreten mit dem
Versprechen, die Digitalisierung nach vorne zu bringen,
lässt die Regierung jetzt Gemeinden wie Loxstedt bei dem
Ausbau der Breitbandleitungen auf den Dörfern im Regen
stehen. Gleiches zeigt sich aktuell beim Thema Ganztags-
schulen. Hier können Gemeinden die dringend erforderliche
Planung nicht voranbringen, weil weder die Ampel in Berlin
noch Rot-Grün in Hannover Verantwortung übernehmen
und die notwendigen Regelungen für die Förderprogramme
schaffen. Beim Thema Klima wird von selbigen viel zu oft
auf linke Symbolpolitik statt auf erfolgversprechende tech-
nologische Ansätze und auf Forschung und Entwicklung
gesetzt. Auf die klimafreundliche Atomkraft als Übergangs-
technologie wird, anders als in nahezu jeder anderen In-
dustrienation, verzichtet, um dann hilfsweise auf Öl- und
Kohlekraftwerke zu setzen. Wir werden jedenfalls auch im
kommenden Jahr alles dafür tun die Zukunft erfolgreich
zu gestalten. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, dass Sie ein schönes
und besinnliches Weihnachtsfest verbringen können, und
vor allem, dass Sie alle gesund bleiben. 
Frohe und gesegnete Weihnachten!

Christian A. Molls
Vorsitzender der CDU Loxstedt

liebe leserinnen und leser der „kiek mol rin“ !

Das Weihnachtsfest steht vor der Tür. Trotz aller Widrigkeiten
und der vielen Probleme in der Welt wünschen wir Ihnen,
dass Sie mit Ihren Lieben ein geborgenes und gemütliches
Fest verleben werden. Freuen Sie sich mit fröhlichen Kindern
und genießen Sie einfach das Beisammensein unterm Tan-
nenbaum.
Schauen Sie mit Zuversicht auf das neue Jahr. Bleiben
oder werden Sie gesund.

Ihr Loxstedter CDU-Team

Diesen Advent
Diesen Advent

zünde ich ein Lichtlein an
für alle, die da draußen sind,

für Mädchen, Junge, Frau und Mann –
für jedes Menschenkind.

Diesen Advent
will ich Danke sagen

für Wasser, Strom und Licht,
und alles, was wir haben.
Denn jeder hat das nicht.

Diesen Advent
erbitt� ich nur das Eine:

Dass kein Mensch auf dieser Welt
vor Leid und Kummer weine,
kein Mensch diesen Advent…

- finestwords.de-

Wir altern unterschiedlich schnell. Dieser Prozess wird bestimmt
durch Vererbung, Umweltbedingungen wie Nahrungsangebot,
Herkunftsfamilie, Lebens- und Wohnraum. Vererbung und Umwelt
stehen in Wechselbeziehung zueinander. Risikofaktoren wie Um-
weltgifte und Stress beschleunigen den Alterungsprozess.

Diesen negativen Faktoren lassen sich positive entgegensetzen,
um den Alterungsprozess zu verlangsamen. Gute soziale Kontakte
und ein gesunder Lebensstil, ausreichend Bewegung und ausge-
wogene Ernährung steuern dem schnellen Altern entgegen. Er-
krankungen können besser überstanden werden und wirken sich
nicht nachhaltig aus. Der körperliche Alterungsprozess kann mit-
gestaltet werden. Soziale Kontakte sind lebensnotwendig und ma-
chen das Dasein lebenswert. MN

Gesund altern
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Nach der anschließenden Entlastung des Vorstandes wurde
dieser neu gewählt. Christian Molls wurde als Vorsitzender
einstimmig wiedergewählt und wird in Zukunft unterstützt durch
die Stellvertreter Saskia Brandt und Ingo Brüns, die mit sehr
großer Mehrheit gewählt wurden. Der Geschäftsführende Vor-
stand wird komplettiert durch Lars Behrje als Schatzmeister
und Frauke Koch als Schriftführerin. Als Beisitzer wurden Martin
Piehler, Ronda Jütting, Marc Oliver Peters und Heike Bahr ge-
wählt. 

Dr. Denis Ugurcu berichtete im Anschluss über den Wahlkampf
und seine Ziele für die nächsten Jahre der Landespolitik. In
einer engagierten Rede stimmte er die Mitglieder auf die damals
bevorstehende heiße Phase im Wahlkampf ein.

Hoger Rasch gab den Anwesenden einen Einblick in die aktu-
ellen Entwicklungen auf Gemeindeebene. Die zahlreichen Groß-
investitionen in unserer Gemeinde wie etwa die Kindertages-
stätte in Bexhövede waren dabei genauso ein Thema wie die
aktuellen Entwicklungen bei der Aufnahme von Flüchtlingen
und weitere aktuelle Schwerpunkte im Rathaus. CM

Am 6. September hatte der Gemeindeverband Loxstedt zur
Jahreshauptversammlung ins Haus am See in Stotel geladen.
In gemütlicher Atmosphäre durfte der Versitzende Christian
Molls zahlreiche Mitglieder, unseren Landtagskandidaten Dr.
Denis Ugurcu und den ersten Gemeinderat Holger Rasch be-
grüßen. Zu Beginn des Abends wurde der im vergangenen
Jahr Verstorbenen Klaus Kaliske und Thomas Thier mit einer
Schweigeminute gedacht. Im Anschluss durfte zu einem freu-
digeren Ereignis übergegangen werden – es wurden die zahl-
reichen langjährigen Mitglieder der CDU Loxstedt geehrt und
Christian Molls sprach Kristina Wiehn für ihre langjährige Arbeit
für die Kiek mol rien und Michael Nagel für die Arbeit als
Schiedsperson den Dank des Verbandes aus. 

Im Anschluss berichtete der Vorsitzende über die Aktivitäten
der CDU Loxstedt – eine Klausurtagung, ein Spargelessen,
ein Sommerfest und der Wahlkampf 2021 mit seinen verschie-
denen Veranstaltungen, um einige zu nennen. Einige Worte
zur aktuellen politischen Lage durften ebenfalls nicht fehlen.
Dabei kritisierte Molls insbesondere die Grünen für Ihre Haltung
beim Thema Atomkraft. 

Jahreshauptversammlung der CDu loxstedt
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Die Landtagswahl ist nun vorbei und die WählerInnen haben
am 9. Oktober einen neuen Niedersächsischen Landtag ge-
wählt. 

An dieser Stelle möchte ich mich zunächst bei allen WählerInnen
für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken, indem sie
mich, mit ihrer Stimme unterstützt haben. Leider habe ich es
als Kandidat, im ersten Anlauf nicht geschafft. 
Es war aus meiner Sicht ein toller Wahlkampf. Nicht nur die
letzten zwei Wochen vor der Wahl, sondern über die gesamten
acht Monate. Gerne war ich bei den vielen Veranstaltungen.
Bei den BürgerInnen vor Ort. Sei es bei den von mir durchge-
führten Haustürgesprächen, den unvergesslichen Schützen-
Festen und Ernteumzügen, aber auch unseren politischen Ver-
anstaltungen. 
Für die vielen Gespräche, Aufmunterungen und das Feedback
bedanke ich mich von ganzen Herzen. Dieser Wahlkampf hat
mir persönlich viel Spaß gemacht. Damit dies möglich ist,
braucht man viel Unterstützung! 
Bedanken möchte ich mich daher bei meiner Familie, meinen
Freunden, den vielen Helferinnen und Helfern im Team, sowie
bei der CDU. Meiner Partei und den Delegierten, die mich für
diese Wahl aufgestellt haben.

Jetzt heißt es weitermachen. Den gewählten Landtagsabge-
ordneten wie zum Beispiel Claus Seebeck aus Flögeln, wünsche
ich viel Erfolg bei der Arbeit im Landtag. 

Auf Landesebene werde ich mich weiterhin im CDU-Landes-
vorstand einsetzen. Als Kreistagsabgeordneter werde ich mich
für die Südkreis Gemeinden und ihre BürgerInnen weiter en-
gagieren. Im aktuellen Kreistag bin ich in den Bereichen wie
Bildung, Kultur und Soziales mitverantwortlich. „Klartext –
Kümmern – Machen“, das wird mein Motto weiter für die
Zukunft sein. 

Mit den besten Grüßen Ihr Dr. Denis Ugurcu

Danke,
liebe Wählerinnen und Wähler!

Barrierefreie Bushaltestellen in
Richtung schwegen saniert

Seit einigen Jahren werden im Loxstedter Gemeindegebiet die
Bushaltestellen barrierefrei umgebaut und fit gemacht. Dies
geschieht, damit BürgerInnen mit gesundheitlichen und kör-
perlichen Einschränkungen der Ein- und Ausstieg erleichtert
wird. Eine Investition, die für alle nur von Vorteil ist. 

Der Rat der Gemeinde Loxstedt hat vor geraumer Zeit be-
schlossen, sämtliche Fördergelder zu beantragen, um die Aus-
bauten zu realisieren. Aus verschiedenen Fördertöpfen werden
bis zu 80% der Bausumme gezahlt, so dass die restliche Sum-
me nur noch durch den Landkreis Cuxhaven und die Gemeinde
Loxstedt finanziert werden muss. Die Restsumme wird dann
von beiden zu gleichen Teilen beglichen. Das macht durch-
schnittlich pro Haltestelle etwa gut 20.000 Euro. Von der Ver-
waltung sind diese Maßnahmen zum ÖPVN in der Vergangenheit
hervorragend betreut und umgesetzt worden. Hierfür gilt allen
Beteiligten unser Dank. Zum Wohle unserer BürgerInnen und
Personen, die auf solche Angebote angewiesen sind. 

Nach den Ortschaften Bexhövede, Stinstedt, Dedesdorf, Nesse
und Stotel ist nun auch beidseitig der L 135 in Hahnenknoop
an der Einmündung nach Schwegen die Barrierefreiheit an der
Haltestelle in Richtung Bremen hergestellt worden.

RA

Viele Personen gehen täglich ihrer Arbeit im Freien nach. Wer hier
viel arbeitet, dazu gehören zum Beispiel Landwirte, Straßenarbeiter,
Seeleute und noch viele andere Berufsgruppen, ist der Sonne mit
ihrer gefährlichen UV-Strahlung stärker ausgesetzt als viele andere
Berufstätige. Ungeschütztes Sonnen ist ebenfalls sehr riskant.
Wer am stärksten gebräunt ist, war vielleicht auch der Leichtsin-
nigste. Früherkennungsuntersuchungen (Hautkrebs-Screenings)
sind eine kostenlose Leistung, die von den Krankenkassenkassen
getragen wird. Man kann bei sich selbst auch die folgenden 5
Punkte abchecken.
1. Haben sich Leberflecke und Muttermale in Größe, Form und

Farbe verändert?
2. Sind die Ränder der Leberflecke und Muttermale unregelmä-

ßig?
3. Fühlen sich Hautbereiche, vor allem im Kopfbereich, rau oder

schuppig an?
4. Haben Sie blutende, juckende oder nässende Hautstellen?
5. Haben Sie Hautstellen, die wie eine Wunde aussehen, aber

nicht verheilen?
Bei nur einem „Ja“ sollte der Hausarzt eine Diagnose stellen. Eine
Überweisung zur Facharztpraxis könnte folgen. JN

Hautkrebs
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Malermeister T. Hillebrand
Malereibetrieb

27612 Loxstedt
Tel. 04744 - 8049
Malerarbeiten aller Art

Wir wünschen Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr!

Im Rahmen einer der diesjährigen Informationsfahrten des
Bundespresseamtes durften etwa 30 Personen aus dem Süd-
kreis unseren Bundestagsabgeordneten Enak Ferlemann in
Berlin besuchen. Für den Gemeindeverband Loxstedt waren
Frauke Koch, Monika Bührig-Neupert, Heino Rabe, Jens Weg-
ner, Ingo Brüns und der Vorsitzende des Verbandes Christian
Molls mit dabei. Mit dem Reisebus ging es in aller Frühe in un-
sere Bundeshauptstadt. 

Kaum angekommen standen direkt verschiedene spannende
Stopps auf dem Plan: so etwa ein Besuch im Ministerium für
Arbeit und Soziales oder im Futurium. Anschließend hieß es
dann Check-in im Hotel und gemeinsam den Abend beim
Buffet und an der Hotelbar ausklingen lassen. Direkt am näch-
sten Morgen ging es dann in das Herzstück unserer Demokratie
– ein Besuch im Reichstag und im Paul-Löbe-Haus stand auf

dem Programm. Dort angekommen wurden die Teilnehmer
von unseren Bundestagsabgeordneten Enak Ferlemann in
Empfang genommen. Ausführlich und sehr anschaulich erzählte
er aus seinem Alltag als Abgeordneter und gewährte so einen
großartigen Einblick in die Arbeit des Bundestages und der
Ausschüsse. 

Nach dem Mittag wurde die größte Stadt Deutschlands dann
mit einer ausgiebigen Stadtrundfahrt erkundet. Ehe es am letz-
ten Tag der Reise dann auf den Heimweg ging, standen weitere
spannende Stationen sowie ein Mittagessen mit einem ein-
zigartigen Blick auf der Tagesordnung – gespeist wurde in 207
Metern Höhe im Restaurant „Sphere“ im Berliner Fernsehturm. 

CM

einladung nach Berlin

Es gibt doch nichts Schöneres als einen Weihnachtsmarkt in
der Adventszeit. Seit vielen Jahren veranstaltet diesen die Ge-
werbegemeinschaft Loxstedt. Traditionell findet er am 1. Ad-
ventswochenende statt. In diesem Jahr jedoch nicht bei der
evangelischen Kirche, sondern auf dem Marktplatz am Ger-
trudenpark.
Viele kleine Buden und einige Fahrgeschäfte waren aufgebaut
und luden zum Verweilen ein. Aber auch ein interessantes Un-
terhaltungsprogramm hatte die Gewelo mit ihrer 1. Vorsitzenden
Stefanie Giesemann organisiert. „Ich freue mich riesig über
den großen Zuspruch der Leute aus Loxstedt und umzu. Es
herrscht wieder eine großartige Stimmung auf dem Markt. In
einigen kleinen Buden wurden individuelle Stücke aus der
Handarbeit angeboten. Vieleicht können die Marktbesucher
ja gerade durch dieses Angebot noch ein ganz außergewöhn-
liches Weihnachtsgeschenk erwerben, teilte uns Frau Giese-
mann in einem kurzen Gespräch mit. Aber auch das Beipro-
gramm, das die Gewelo organisiert hatte, war erstklassig.
Am Samstagabend gab es eine eindrucksvolle Feuershow und
am Sonntag bereicherte unsere Musikschule den Weihnachts-
markt mit Auftritten ihrer Musikschüler. Natürlich überraschte
auch der Weihnachtsmann die jüngsten Marktbesucher und
hatte kleine Leckereien in seinem Sack dabei. Einige Kids
hatten recht großen Respekt vor ihm, aber er versprach allen
Kindern, gewiss am 24. Dezember wiederzukommen.
Wieder eine gelungene Veranstaltung der Gewelo. Danke für
diesen schönen Weihnachtsmarkt in Loxstedt! IB

Gewelo veranstaltet wieder Weihnachtsmarkt in loxstedt
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Nach drei Jahren konnte endlich wieder ein Jugendforum
durchgeführt werden. Pandemiebedingt musste es in der ver-
gangenen Zeit ausgesetzt werden. 

Wie üblich war der Bürgersaal voll von Mädchen und Jungen,
die aktiv während dieser Veranstaltung auf ihre Wünsche und
Anregungen bei der Verwaltung, aber gerade auch bei den
politischen Parteien aufmerksam machen wollen.
Natürlich waren auch wir als Gruppe CDU/Bürger-
fraktion vertreten. Gerade während des Jugendforums
kommt man am besten mit den Jugendlichen ins Ge-
spräch. So erfährt man ihre Wünsche und wo sie Pro-
bleme in unserer Ge-
meinde sehen.
Auch wenn viele Anre-
gungen in den letzten
Jahren realisiert wur-
den wie zum Beispiel:
Neubau eines Jugend-
hauses, Anschaffung
von Fahrzeugen für die
Jugendbetreuung, Aus-
stattungsgegenstände
für die Jugendarbeit,
Hockey und Skateranla-
ge und vieles mehr, so gibt es sicherlich immer
wieder Anregungen, die wir als Ratsmitglieder
ernstnehmen müssen.
Die Kids hatten in diesem Jahr die Möglichkeit,
direkt am Wahl-O-Mat zur anstehenden Landtags-
wahl teilzunehmen. Durch das Aufkleben von grünen
und roten Punkten konnten sie gezielt ihre Meinung
zu den 38 gestellten Fragen kundtun.
Hierbei entstand zu einigen Fragen ein durchaus
unerwartetes Meinungsbild. Die Kids lehnen mehr-
heitlich eine einrichtungsbezogene Impfpflicht ab.
Auch möchten sie nicht, dass Niedersachsen nach
2038 noch Strom aus Kohle produziert. Dass Ju-
gendliche unter 18 Jahren nicht an der Landtagswahl teilnehmen
dürfen, finden sie nicht richtig und sind der Meinung, das Alter
sollte auch hier herabgesetzt werden. Dass die Mietpreisbremse
in Niedersachsen abgeschafft werden sollte, lehnen sie mit
großer Mehrheit ab.
Überrascht konnte man über die Meinung der Kids beim Vor-
schlag sein, den Nato-Truppenübungsplatz in Bergen zu schlie-
ßen. Hierzu gab es eine große Ablehnung - eine Meinung, die
man nicht vermutet hätte.

Viel positive Zustimmung gab es bei anderen Fragen, z.B. ob
Krankenhäuser in der öffentlichen Hand bleiben oder die Schul-
form des Gymnasiums in Niedersachsen unbedingt erhalten
bleiben soll. Eine Installationspflicht für alle Neubauten mit Pho-
tovoltaikanlagen sollte eingeführt werden und die gesetzliche
Wochenarbeitszeit wünschen sie sich verringert.
Bei der Frage, ob die A 20 gebaut oder nicht gebaut werden
sollte, zeigte sich das Meinungsbild interessanterweise sehr

ausgeglichen. Dies ist nur eine klei-
ne Auswertung aus den Antworten
der Kids. Man sieht, sie beschäf-
tigen sich schon sehr mit den ak-
tuellen politischen Fragen.

Ein weiterer wichtiger Punkt wäh-
rend des Forums, ist die jährliche
Wahl eines Vertreters oder einer
Vertreterin für den Jugend-, Se-
nioren-, Integrations- und Sozial-
ausschuss. Hier wird abwechselnd

ein Mädchen oder ein Junge für den Ausschuss gewählt,
um auch hier die aktive Mitsprache unserer jungen Bürge-
rInnen zu gewährleisten. Die Kids wählten Elias Kruse aus
Loxstedt, Schüler am Gymnasium Loxstedt. Wir wünschen

ihm viel Spaß bei seiner Arbeit
im Ausschuss!

Unsere jungen BürgerInnen
zeigen uns doch immer wie-
der, wo wir noch erheblichen
Handlungsbedarf in unserer
Gemeinde haben. Wünsche
und Anregungen wie zum Bei-
spiel Sanierung der Schulen,
Ausstattung mit Tablets für al-
le, interaktive Tafeln in den
Klassenräumen, Förderung

der Sportvereine, Ausbau des Nahverkehrs innerhalb des Ge-
meindegebietes, Ausbau des Radwegenetzes sowie Errichtung
von weiteren Straßenlaternen in dunklen Ecken. Man sieht,
die Wünsche der Kids sind oft die gleichen wie bei vielen
älteren BürgerInnen unserer Gemeinde.
Natürlich sind immer wieder Wünsche vorhanden, die nur
schwer umsetzbar sind, z.B. eine Disco oder das stets aufge-
listete Schwimm- oder Freibad. Schauen wir mal, was hier in
der Zukunft ermöglicht werden kann.

Zum Abschluss des Jugendforums haben die Jugendlichen-
immer die Möglichkeit, konkrete Fragen an die Ratsmitglieder
aller Parteien zu stellen. Auch hier gab es gezielte Fragen zu
Projekten im Gemeindegebiet.
Man sieht, unsere jungen BürgerInnen sind sehr am täglichen
Geschehen interessiert. Wieder konnte am Ende des Forums
festgestellt werden, wie wichtig diese Veranstaltung und das
Gespräch mit den jungen Menschen ist. IB

endlich wieder ein Jugend-forum!

Da können wir Ihnen helfen.
Wir stellen fest, wo die Ursachen sind, und zeigen Ihnen, 

wie die Probleme gelöst werden können.
Wir kümmern uns um alles, 

was mit Bauwerksabdichtung zu tun hat, 
und zeigen Ihnen anhand eines umfangreichen Angebotes,

wo und wie Sie Energiekosten sparen.
Wir erstellen auch die erforderlichen Unterlagen

für die zinsgünstigen KFW-Programme.

–
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Nachdem Tanja Grünefeld im September nach 16 Jahren Rats-
arbeit aus persönlichen Gründen ihre Ämter niedergelegt hatte,
standen einige Veränderungen in der CDU/Bürgerfraktion an.
Wir durften Ronda Jütting als neues Ratsmitglied begrüßen.
In der Ratssitzung am 27.09.2022 wurde sie offiziell von Bür-
germeister Detlef Wellbrock zur Ratsfrau ernannten. 

Auch bei der Besetzung der Ausschüsse gibt es einige Neue-
rungen – so rückte Gerd Keithan als Mitglied und Christian
Molls als stellv. Mitglied in den Verwaltungsausschuss
nach.Molls wechselte zudem als Vorsitzender in den Finanz-
ausschuss und Ronda Jütting übernahm seinen Platz im Ju-
gend-, Senioren-, Integrations- und Sozialausschuss und den
Platz von Peter Hüttmeyer im Feuerwehrausschuss, welcher
in den Planungs-, Wirtschaftsförderungs- und Tourismusaus-
schuss wechselte. 

Auch in der Fraktion gab es eine Veränderung: Christian Molls
wurde neuer Fraktionsvorsitzender und stellvertretender Grup-
penvorsitzender. Der bisherige Fraktionsvorsitzende Lars Behrje
wird stellvertretender Fraktionsvorsitzender und bleibt Vorsit-
zender der CDU-Bürger-Gruppe.

neues aus der fraktion

NEUJAHrsEMpFANg
mit Grünkohl

sonntag, 8. Januar 2023 
um 11.00 uhr

Gaststätte „Waidmannsruh” (Branitzki)
Ringstraße 45, Loxstedt-Stinstedt

Der Kostenbeitrag für das Essen 

beträgt 15 Euro p.p.

Anmeldungen bis zum 6. Januar 2023 bei:

Christian Molls, Tel. 04744-913 4204
oder Email: christian.molls@outlook.com
Lars Behrje, Tel. 04744-730 660

GEMEINDEVERBAND
LOXSTEDT

Haus am See
Hotel · Café · Restaurant · Inh. Jürgen Kostinski

Wir wünschen

Ihnen ein frohes

Weihnachtsfest und

ein gutes neuesJahr!

Schulstraße 75 · 27612 Stotel
www.hotel-haus-am-see-stotel.net

04744 - 5407

Weserstr. 66 · 27572 Bremerhaven · Tel. 0471-7 30 21 · www.radio-weddige.de

Mehr als nur Radio!

Wir wünschen Ihnen frohe 
Weihnachten und ein gutes neues Jahr!
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Auf die neue Theatersaison freuen sich die Amateurschau-
spielerInnen im nächsten Jahr ganz besonders. Denn mit dem
plattdeutschen Dreiakter „Huusbesöök bi’n Dokter“ wird nicht
nur das erste Mal in der Speeldeel Geschichte eine Urauffüh-
rungung stattfinden, es handelt sich hierbei auch um das De-
bütwerk von Sönke Lusch aus den eigenen Reihen der Thea-
tergruppe. Darauf sind alle Mitwirkenden besonderrs stolz.

Im neuen Stück geht es um die Praxis des Landarztes Dr.
Harms, die leider abgebrannt ist. Daher hat er die Patienten-
versorgung nun kurzerhand in die eigenen vier Wände verlegt.
Das frühere Wohn- wurde also kurzerhand zum Wartezimmer
umfunktioniert. 
Weil Dr. Harms sich allerdings mit seiner Arbeit überfordert
sieht, erwartet er als Unterstützung einen Arzt aus der Stadt.
Tochter Maike soll diesen vom Bahnhof abholen.
Mit ihren Gedanken woanders vergisst Maike dies jedoch und
bringt stattdessen ihren Freund Johannes zu ihren Eltern, um
sie einander vorzustellen. Dass Johannes von Maikes Eltern
nun aber fälschlicherweise für den Arzt aus der Stadt gehalten
wird, bringt jedoch einiges an Komplikationen mit sich.

Unter der Regie von Jürgen Reiners entwickelt sich hier eine
lustige Komödie, die durch die besonderen Charaktere und
kleinen Witzeleien zu zahlreichen Lachern führen wird. Ein lu-
stiger Theaterabend ist somit garantiert. 19 Aufführungen sind
an den Wochenenden von Januar bis März vorgesehen.

Auf der Seite www.tsv-langendammsmoor.de können die Auf-
führungstermine eingesehen werden. Den Kartenvorverkauf
bietet Gaby Meyer-Walther unter der Telefonnummer 0151-
61144674 montags, dienstags, und mittwochs von 18-20 Uhr
sowie sonntags von 10-12 Uhr an.

„Huusbesöök bi’n Dokter“ 
heißt es bei der speeldeel langen-

dammsmoor

Hegeringfahrt
Der Hegering Hahnenknoop-Landwürden hat diesen Sommer
eine – wie der Vorstand es nannte - „bewaffnete Revierfahrt“ un-
ternommen, ab Stotel mit dem Bus mit 24 Personen nach Els-
fleth-Burwinkel zur Jagd- und Schießsportanlage in der Jägerschaft
Wesermarsch. Dort gibt es seit 2005 eine Anlage für Büchsen-
und Flinten-Schießen sowie Schulungsräumlichkeiten auf der ehe-
maligen Raketenstation der Bundeswehr. In ausgelosten Gruppen
von jeweils fünf Teilnehmer/innen wurde Skeet und Trapp ge-
schossen. Zwischen den beiden Disziplinen wurde im Freien eine
Kaffeepause mit belegten Brötchen eingelegt. Als beste Schützen
erwiesen sich Harald Herbst, Rainer (Hinny) Mehrtens und Katharina
Höpken.

Zurück in Stotel trafen sich alle auf der Terrasse vom „Haus am
See“, und Familie Höpken erfreute die Jägerinnen und Jäger mit
Jagdhornliedern. Sodann gab es Krustenbraten mit Beilagen und
noch einige gemütliche Stunden mit Fachgesprächen. Hegering-
leiter Hedzer van der Velde wies dabei auf etliche neue Regularien
und auf verschiedene Termine hin.  

So war der Hegering Hahnenknoop-Landwürden mit dem Info-
Mobil der Jägerschaft mit dem Obmann für Ausstellungswesen
Hans Kracht beim Familienfeuerwehrfest in Fleeste vertreten. Auch
führt der Hegering weiterhin in Harrendorf Wurftaubenschießen
durch.

TexT/BIldeR: JSe

Der Umgang mit der Flinte wurde so geübt

Familie Höpken erfreut die Teilnehmer mit Jagdhornklängen

Kurze Straße 4 · 27612 Loxstedt - Bexhövede
Tel: 04703 / 92 08 96 · Fax: 04703 / 41 70 96

info@harder-haustechnik.de



Kiek mol rin | 9

Wer von uns kennt nicht 
das Gedicht von Theodor Storm 

„Von drauß` vom Walde komm ich her“...
Wie heißt die Person, 

die durch 
„den finstern Tann 

strolcht“?

Wer von uns kennt nicht 
das Gedicht von Theodor Storm 

„Von drauß` vom Walde komm ich her“...
Wie heißt die Person, 

die durch 
„den finstern Tann 

strolcht“?

Das Preisrätsel

Zu gewinnen gibt es einen Essensgutschein 
im Wert von 30,00 €.

Lösung bis zum 31. Januar 2023 an:
Ingo Brüns, Am Schafdamm 1, 
27612 Loxstedt OT Düring

oder per E-Mail: ingo.bruens@ewetel.net

Bitte beachten Sie die Hinweise zu Art 13 DSGVO 
im Impressum auf S. 15

Die Lösung aus der 
„Kiek mol rin“  Nr. 143 
lautete:

Dedesdorfer Schweinemarkt

Gewonnen hat 
Sandra Bast aus Düring
Herzlichen Glückwunsch!

Jeden Dienstag treffen sich die Mitglieder des Skatvereins „Düringer
Fidele Buben“ um 19.00 Uhr im Ortsgemeinschaftshaus von Düring
und veranstalten ihren wöchentlichen Übungsabend. Seit Jahren
für viele TeilnehmerInnen ein fester Termin in der Woche, um dem
eigenen Hobby nachzugehen.

„Ich komme gerne zum Spielen,“ hört man von den Mitgliedern.
Die Kameradschaft ist Klasse und Nörgelei, wenn man mal Fehler
macht, gibt es nicht. Natürlich wird auch über das eine oder andere
Spiel diskutiert. Dafür ist es ja ein Übungsabend und das gehört
beim Kartenspielen dazu.

Mit viel Eifer wird um jedes Spiel gereizt, um als Alleinspieler ans
Spiel zu kommen. 18, 20, 22 weg und dann ist man Spieler und
hofft sein Spiel zu gewinnen. Mindestens 61 Punkte von 120 muss
man erreichen, um als Sieger die Partie zu gewinnen. Jedoch auch
die anderen MitspielerInnen schenken dem Alleinspieler nichts
und achten genau auf den Spielverlauf, um eventuell zu gewinnen.
Es wird hart aber herzlich bis zuletzt gekämpft und so manches
Spiel geht dann auch schon mal für den Alleinspieler verloren.
Gespielt wird natürlich nach den Regeln des Deutschen Skatver-
bands. 

Wer jetzt Lust bekommen hat mal mitzuspielen, ist bei den „Fidelen
Buben“ herzlich willkommen. Neugierige, die überhaupt kein Skat
spielen können, können die Zeit zwischen 18.00 und 19.00 Uhr
am Spielabend des Vereins zum Reinschnuppern nutzen. Wir brin-
gen gerne neuen Spielern die Regeln und das Spielen bei. Bitte
vorher anmelden bei Ingo Brüns unter 04744/820282.
Wir freuen uns über jeden neuen Teilnehmer. Gut Blatt     IB

18, 20, 22 …

� Kosmetik
� Wimpernlifting
� Hautsprechstunde bei Akne,
   Neurodermitis, Psoriasis
� Fußpflege

Fon 0151/41216509
Termine nach Vereinbarung.
Info@Kontaktpunkt-Haut.de
www.Kontaktpunkt-Haut.de

Kristina Stemmermann-Schwandt
Staatlich anerkannte Kosmetikerin
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Das Arbeitsprogram der Europäischen Kommission für 2023
steht fest. Es trägt den Titel: “A Union standing firm and united”.
In vielen Punkten baut das neue Programm auf der Rede zur
Lage der Europäischen Union auf, die Ursula von der Leyen
Mitte September im Plenum in Straßburg gehalten hat.   

Es ergibt sich ein gemischtes Bild. Positiv ist: die Europäische
Union wird weiterhin die Ukraine unterstützen, Lösungen für
steigende Energiepreise und Lebenshaltungskosten suchen
und die wirtschaftliche Erholung nach der Pandemie fördern.
Angesichts der gestiegenen finanziellen Belastungen infolge
des Ukrainekriegs soll geprüft werden, ob der EU-Haushalt
noch angemessen ist oder erhöht werden muss. Der Kampf
gegen den Klimawandel ist eine wichtige Priorität für die Kom-
mission im kommenden Jahr ebenso wie die Rechtsstaatlichkeit
und der Schutz der Demokratie. Es werden neue Tierschutz-
gesetze vorgeschlagen und ein rechtlicher Rahmen für den
Hochgeschwindigkeitszug Hyperloop vorgelegt.

Keine Frage, noch nie waren die Herausforderungen so groß.
Noch nie wurde das Fundament der Europäischen Union so
auf die Probe gestellt. Mit insgesamt 43 neuen politischen In-
itiativen will die Kommission diesen Herausforderungen nun
im nächsten Jahr gerecht werden. Leider klammert die Kom-
mission dabei Forderungen aus nach einem Moratorium für
neue Gesetze, solange der Angriffskrieg gegen die Ukraine
andauert. Dieses Jahr zählen wir elf Initiativen mehr als letztes
Jahr. Hier hätte ich mir deutlichere Signale der Entlastung ge-
wünscht. Das für die Unternehmen extrem aufwändige Liefer-
kettengesetz zurückzunehmen, wäre beispielsweise das richtige
Zeichen an den Mittelstand. 

Vollkommen unverständlich ist, dass die Kommission unbeirrbar
an der Pflanzenschutzverordnung festhält. Diese neuen Vor-
schriften würden zu einem massiven Produktionsrückgang von
Lebensmitteln in Europa führen und das zu einer Zeit, in der
viele Länder dieser Welt vor einer Hungersnot stehen. Hier

sind die Landwirte unsere Verbündeten und nicht unsere
Gegner. Flächenschutz und Renaturierung sind und bleiben
gesamtgesellschaftliche Aufgaben. Sie können und dürfen
nicht einseitig dem Agrarsektor auferlegt werden. 

Die gefährliche Mischung von hoher Inflation und hohen Roh-
stoff- und Energiepreisen bringt Unternehmen und Bürger an
die Belastungsgrenze. Unsere Unternehmen brauchen dringend
eine Gesetzgebung, die sie entlastet und Planungssicherheit
bietet. Jetzt ist nicht die Zeit für zusätzliche bürokratische Auf-
lagen. Hier werde ich weiterhin im Europäischen Parlament
am Ball bleiben!

Ihr David Mc Allister

Vorsitzender des Auswärtigen Ausschusses
im Europäischen Parlament

David McAllister, MdEP 

Arbeitsprogramm der EU-Programm
ergibt 2023 ein gemischtes Bild!

www.autohaus-liebtrau.de
Bundesstr. 27 · 27612 Bexhövede · 0 4703/92 19-0

Liebtrau
... weil der Service stimmt!



Enak Ferlemann, PSts

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
liebe Parteifreunde, 
das Jahr 2022 hat uns alle vor große Herausforderungen
gestellt. Die furchtbaren, noch immer anhaltenden Auseinan-
dersetzungen zwischen Russland und der Ukraine haben auch
in Deutschland und der Europäischen Union deutliche Spuren
hinterlassen. Russland versucht durch Einflussnahme auf den
Energiemarkt aktiv die Wirtschaft der europäischen Staaten
zu schwächen. Wir alle merken dies bereits seit Monaten. Stei-
gende Benzinpreise, steigende Gaspreise, steigende Strom-
preise.
Die Bundesregierung hat sich viel Zeit gelassen und auf diese
Entwicklung viel zu spät und ungenügend reagiert. Von den
Maßnahmen zur Reduzierung der Spritpreise haben haupt-
sächlich die großen Ölkonzerne profitiert. Der Verbraucher hat
hiervon kaum eine spürbare Entlastung erhalten. Es folgte die
Einführung der Energiepreispauschale in Höhe von 300 Euro,
welche wiederrum Gruppen, wie z.B. Rentnerinnen und Rentner,
nicht berücksichtigte. Auf Drängen der CDU/CSU-Bundes-
tagsfraktion hat die Ampel-Koalition hier nachgebessert und
eine Pauschale von 300 Euro für Rentenempfänger sowie Ver-
sorgungsbezieher des Bundes zum Dezember 2022 ermöglicht.
Leider grenzt dieses beschlossene Gesetz noch immer be-
stimmte Gruppen, wie z.B. Personen, die aus der gesetzlichen
Unfallversicherung oder dem Bundesversorgungsgesetz eine
Rente erhalten, aus. Auch Doppelzahlungen, die durch das
Ausüben eines Minijobs der Rentnerinnen und Rentner ent-
stehen können, werden durch die Ampel sehenden Auges hin-
genommen. All diese Maßnahmen sind wichtig für unsere Bür-
gerinnen und Bürger – es mangelt jedoch leider an einer kom-
petenten Umsetzung. 

Ein weiterer katastrophaler Vorschlag des Wirtschaftsmini-
steriums war die Gasumlage, die glücklicherweise noch recht-
zeitig abgewendet werden konnte. Nach der fortwährenden
Kritik der CDU/CSU-Bundestagsfraktion an diesem Vorhaben
folgte zunehmend Kritik aus den eigenen Reihen der Regierung.
Schließlich konnte verhindert werden, dass die Privathaushalte
und insbesondere unsere, für unsere Volkswirtschaft notwen-
digen, kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) finanziell
stärker belastet werden, um große Energieversorger zu stützen.
Der Staat sollte in solch einer Situation seine Bürgerinnen und
Bürger entlasten, die wirtschaftliche Entwicklung des Landes
stabilisieren und fördern, anstatt diese auszubremsen.
Anfang 2023 sollen nun die Strom- und Gaspreisbremsen in

Kraft treten und zu einer spürbaren Entlastung bei den Ver-
brauchern führen. Diese Bremse gilt bis zu einem bestimmten
Verbrauch, anschließend greift der Marktpreis. Für Privathaus-
halte und Vereine liegt die Grenze beim Gaspreis bei 12 Cent
pro Kilowattstunde und gilt voraussichtlich von Februar/ 
März 2023 bis April 2024. In der Industrie soll ein Preis von 

7 Cent/kWh ab Januar 2023 gelten, wodurch die weitere Pro-
duktion und Beschäftigung gesichert werden sollen. Die Strom-
preisbremse soll ab Januar 2023 in Kraft treten. Diese liegt bei
40 Cent/kWh für Privathaushalte und KMUs bis zu einem Ba-
sisbedarf von 80 Prozent des Vorjahresgebrauchs. Anreize
zum Energiesparen sind somit weiterhin gegeben. Die Preise
für die Industrie sollen auf 13 Cent/kWh für 70 Prozent des
Vorjahresverbrauchs gedeckelt werden.
Damit die Strompreisbremse zu Gunsten der Verbraucher wirkt
müssen auch die Netzentgelte gedämpft werden. Dies soll laut
Bundesregierung über das Abschöpfen von Zufallsgewinnen
der Energieunternehmen geschehen. Diese Maßnahme ist je-
doch sehr kritisch zu betrachten. 

Die erzielten Gewinne der Energieerzeuger dienen einerseits
zur Bewältigung der allgemein gestiegenen Kosten und ande-
rerseits für Investitionen und Sicherung von Arbeitsplätzen.
Betroffen von dieser Maßnahme sind beispielsweise auch der
Bereich der Erneuerbaren Energien, u.a. die Biogasanlagen.
Insbesondere in diesen Bereichen sind weitere Investitionen
dringend erforderlich.

Trotz der schwierigen politischen Lage hoffe ich, dass Sie Ihre
Sorgen für einen Moment zur Seite legen und die Weihnachts-
feiertage im Kreise Ihrer Lieben genießen können. Ihnen und
Euch allen wünsche ich eine besinnliche Weihnachtszeit und
einen guten Rutsch ins neue Jahr! Ich freue mich auf eine wei-
terhin gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit und danke
allen Ehrenamtlichen ganz besonders für Ihren jahrelangen
uneigennützigen Einsatz für unsere Gesellschaft! 

Ihr Enak Ferlemann
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Osterfeuer in Stotel

Bereits in den vergangenen Jahren gab es in verschiedenen
Städten und Gemeinden Versuche, die uralte Tradition der
Osterfeuer zu verbieten oder zu reglementieren.

Sicherheitsbedenken, Corona-Auflagen oder Umweltvorschrif-
ten – die angebrachten Gründe, die bei diesem ideologisch
motivierten Vorgehen vorgeschoben wurden, waren vielseitig.
In der Zukunft ist zu befürchten, dass es auch bei uns in der
Gemeinde Loxstedt derartige Versuche geben wird, eine der
letzten großen Traditionsveranstaltungen der Ortgemeinschaften
zu verbieten oder extremst zu regulieren.

Gerade in unserer heutigen Zeit bedarf es derartiger Veran-
staltungen mehr denn je, betont Christian Molls, CDU-Partei-
vorsitzender und Fraktionsvorsitzender in Loxstedt. „In einer
Zeit, in der es immer weniger Gelegenheiten für ein Kennen-
lernen, einen Austausch oder einfach einen kurzen Klönschnack
gibt, sind es gerade die großen Traditionsveranstaltungen, die
die Dorfgemeinschaft zusammenhalten“, so Molls. Nachdem
viele Veranstaltungen schon der Pandemie der letzten Jahre
zum Opfer gefallen sind und die Wiederbelebung sich oft
schwierig gestaltet, dürfen nicht auch noch diese Veranstal-
tungen aus ideologischen Gründen verschwinden.

Auch der Gruppenvorsitzende der CDU/Bürgerfraktion, Lars
Behrje, spricht sich schon jetzt klar gegen ein Verbot oder eine
Reglementierung von Osterfeuern aus. „Nach intensiven Be-
ratungen innerhalb der Gruppe möchten wir, dass dieses tra-

ditionelle Brauchtum in unseren Loxstedter Ortschaften wei-
terhin Bestand hat“, betont Behrje. Eine letztendliche Ent-
scheidung über die Durchführung von Osterfeuern sollte eine
freie und gefahrenorientierte Entscheidung der Ortsfeuerwehr
sein, sind sich Molls und Behrje einig CM / lB

CDu spricht sich gegen Reglementierung von Osterfeuern aus

2023 findet wieder Grünkohl mit Tanz statt
Jetzt schon Termine sichern

Tel.04703-326

S. Branitzki
27612 Stinstedt

Ringstr. 45

Veranstaltungslokal
Waidmannsruh

in Stinstedt

Jetzt Termin buchen
Für Ihre Feier

jeder Art
Im Haus oder außer Haus

Der Tag an dem wir der Opfer von Krieg, Gewalt
und Terror gedenken. An vielen Orten kommen
seit 1922 Menschen zu diesem stillen Feiertag
zusammen.

Mit dem diesjährigen Thema ZUSAMMEN:HALT
haben sich SchülerInnen der 7. Klassen des
Gymnasium Loxstedt unter der Leitung ihrer Leh-
rerInnen Torsten Meyer und Anika Dreher aus-
einandergesetzt. In verschiedenen Rollenspielen
zeigten sie im Gottesdienst die Vielschichtigkeit
dieser Thematik auf. 

Nach dem Gottesdienst wurde an dem durch
die Gemeinde Loxstedt frisch renovierten Mahn-
mal ein Kranz durch den Ortsvorsteher und einem Mitglied der Ortswehr Loxstedt niedergelegt.
Musikalisch begleitete wie stets der Posaunenchor unter der Leitung von Bernd Schmidt die
Veranstaltung. Wie immer nahmen Abordnungen der Feuerwehr, des DRKs, des TV Loxstedts
und des Loxstedter Spielmannszuges neben etlichen anderen Besuchern an diesem wichtigen
Mahn-Tag teil. KW

Volkstrauertag
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Loxstedt

Jahreshauptversammlung der 
senioren-union in loxstedt

Die Senioren-Union Loxstedt veranstaltete ihre jährliche tra-
ditionelle Jahreshauptversammlung wieder im „Haus am See“
wie schon seit vielen Jahren. Dieses Mal am 11. November!  

Normalerweise ist der Martinstag natürlich die beste Gele-
genheit Gans zu essen, aber „Gans“ ist nicht unbedingt Pflicht
und wer in diesem Jahr die Kosten verfolgt, weiß auch warum.
Für viele BürgerInnen wird der Weihnachtsbraten in diesem
Jahr wohl unerschwinglich bleiben. 

Kurzerhand hatte der Vorstand der SU Loxstedt sich im
Vorfeld über ein alternatives Essen für diesen Tag Gedanken
gemacht und zu 11.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung mit
gemeinsamen Krustenbratenessen eingeladen. Dazu gab es
Rotkohl, Sauerkraut, sowie Salzkartoffel und Kroketten. Unser

Dank an den Küchenchef Jürgen Kostinski und sein Team
vom „Haus am See“ in Stotel!

Rund 30 Personen nahmen am Essen und der JHV teil. Als
Ehrengast konnte Ingo Brüns begrüßt werden, der in Dop-
pelfunktion als Vertreter des verhinderten CDU-Vorsitzenden
Christian Molls und als Mitglied der CDU-Ratsfraktion an-
wesend war. Nach einem kurzen Grußwort überraschte Brüns
alle Anwesenden mit einer „Spende“ für die nächste Bingo-
Veranstaltung und überreichte mehrere Einkaufgutscheine.
Dafür nochmals unseren herzlichen Dank!

Günter Braun als Vorsitzender berichtete nun aus der Vor-
standsarbeit der SU Loxstedt und gab einen ausführlichen
Überblick über die Veranstaltungen der letzten 12 Monate.
Im neuen Programm für das Jahr 2023 stehen bereits wieder
drei Bingo-Termine, ein Sommerfest und die JHV im November
fest. Wegen der Corona-Pandemie muss aber vorerst noch
immer „auf Sicht gefahren“ werden. Weitere Termine und Ver-
anstaltungen werden natürlich rechtzeitig durch die Zeitung
bekannt gegeben.

Satt und zufrieden, mit dem Neuesten aus Politik und der
Senioren-Union versehen wurde gegen 13.30 Uhr die Ver-
sammlung beendet und alle konnten noch den schönen Spät-
herbsttag genießen. GB

Eigentlich wollte die Senioren-Union im Spätsommer eine
Tour zur Elbphilharmonie nach Hamburg unternehmen. Leider
konnte diese aus organisatorischen Gründen nicht durchge-
führt werden. Kurzfristig wurde ein Ersatz für diese Veran-
staltung gefunden.

Der SU-Vorstand war sich schnell einig, ein Video-Vortrag
über die Elbphilharmonie verbunden mit einer Kaffeetafel
wäre zumindest ein kleiner Ersatz.

Mitte Oktober war es so weit. Die Kaffeetafel im Gasthof
Bathmann war eingedeckt, der Beamer und die Leinwand

schnell aufgebaut und direkt nach dem guten Pflaumenkuchen
ging es los.

Unser 1. Vorsitzender Günter Braun schmiss den Computer
an und das Video begann. Gezeigt wurde die Entstehung
und Planung der „Elfi“, der eigentliche Bau mit all den aufge-
tretenen Schwierigkeiten und schlussendlich die neue Elb-
philharmonie in aller Pracht.

Bestimmt wird die Senioren-Union die „Elfi“ noch persönlich
besuchen, der gezeigte Beitrag fordert förmlich dazu auf.

GB

Video statt tagesausflug 
manches mal muss man einfach improvisieren …



Zentrale Stotel
Burgstr. 49 · 27612 Loxstedt-Stotel
Tel. 04744-5033 · info@fliesen-donner.de

Fliesen Donner Nordholz
Gewerbestr. 1· 27639 Wurster Nordseeküste
Tel. 04741-7023 · fliesen-studio@t-online.de
www.fliesen-donner-nordholz.de
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Dr. Jens Berger als Grillmeister

Nach zweijähriger Corona-Pause traf sich die Gemeindefeuer-
wehr-Seniorenkameradschaft wieder zu ihrem Sommerfest und
zwar im Feuerwehrhaus in Hahnenknoop.

Der Sprecher Dr. Jens Berger konnte viele Kameraden mit Part-
nerinnen sowie den stellv. OrtsBM Veit Bechmann, die vorigen
OrtsBM Günter Hofmann und Manfred Scherer sowie den Ge-
meindebrandmeister Florian Schmedes mit Gattin Inken und ins-
besondere Holger Rasch von der Gemeinde Loxstedt begrüßen.
Aus Alters- und Gesundheitsgründen fehlten einige altbekannte
Gesichter. Schon beim Eintreffen zeigten sich viele beeindruckt
von dem im März 2020 übergebenen neuen geräumigen Feuer-
wehrhaus, schließlich kannten alle noch das alte Gerätehaus.
Zu Beginn gab es im Ortsgemeinschaftsraum Kaffee/Tee mit Ge-
bäck bei vielen Gesprächen über die Ereignisse der letzten zwei
Jahre. 

Sodann kam Erster Gemeinderat Holger Rasch zu Wort. Er be-
richtete ausführlich über die Tätigkeit der Gemeinde Loxstedt und
ging auf die nicht unerheblichen Aufgaben der Gemeinde ein, die
alle bewältigt werden konnten, und die damit verbundenen großen
baulichen Investitionen in den letzten Jahren von Kindertagesstätten
bis hin zu Freizeiteinrichtungen. 

Im zweiten Teil seiner Ausführungen ging er auf die Investitionen
für die Ortsfeuerwehren ein, wozu neue Feuerwehrhäuser und
Fahrzeuge gehörten. Auch nannte er die hier geplanten Investitio-
nen. Die Gemeindefeuerwehr ist hervorragend aufgestellt und aus-
gerüstet, wie ihm die anwesenden Mitglieder bestätigten. Alle
waren von seinen Ausführungen überwältigt: Mit so viel Leistungen
hatten sie nicht gerechnet. Dr. Jens Berger dankte ihm für den
ausführlichen Überblick.

Anschließend erfolgte ein Rundgang durch das geräumige Feuer-
wehrhaus mit zudem Ortsgemeinschaftseinrichtungen. Für die
Ortschaft Hahnenknoop hat die Gemeinde viel getan. Zum Ab-
schluss erfolgte ein gemeinsames Grillen.

TexT/BIldeR: JSe

sommertreffen der seniorenkameradschaft

Im Ortsgemeinschaftsraum Hahnenknoop
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Und wie wird das Wetter?
(nach dem 100-jährigen Kalender)
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Cuxhaven, Mittelstraße 7a, 27472 Cuxhaven, Telefon (04721) 554 385,
Telefax (04721) 554 386, E-Mail kv@cducuxhaven.de. Der Datenschutz-
beauftragte ist Axel Kunz, proofdata e. K., Wennigser Straße 37, 30890
Barsinghausen, Tel. (05105)7794671, E-Mail axel.kunz@proofdata.de.
Ihre Daten verarbeiten wir zu dem Zweck, Sie telefonisch oder anderweitig
erreichen und mit Ihrem Namen ansprechen zu können. Wir gehen davon
aus, dass Sie aufgrund Ihrer Einsendung mit dieser Verarbeitung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten konkludent einverstanden sind, und wir ein be-
rechtigtes Interesse gemäß § 6 Absatz 1 Buchstabe f) DSGVO daher nicht
nachzuweisen haben. Sollte sich die Zweckbestimmung zukünftig erwei-
tern, werden wir Sie darauf gesondert hinweisen. Wir verarbeiten Ihre
Daten nur so lange, wie es zur Erfüllung rechtlicher Pflichten erforderlich
ist. Wenn Sie an unserem Preisrätsel teilnehmen, werden Ihre Daten ge-
löscht, sobald der Gewinner des Preises benachrichtigt ist. Sie haben das
Recht auf Auskunft seitens des Verantwortlichen über Ihre personenbezo-
genen Daten und auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung
der Verarbeitung. Außerdem haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die
Verarbeitung und ein Recht auf Datenübertragbarkeit. Sie haben ferner
das Recht, Ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen, ohne dass die Recht-
mäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verar-
beitung berührt wird. Sie haben außerdem das Recht zur Beschwerde bei
einer Aufsichtsbehörde nach Art. 51 DSGVO. Wenn Sie in Niedersachsen
wohnen, ist das die  Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersach-
sen, Prinzenstr. 5, 30159 Hannover, Tel. (0511)120-4500, E-Mail: post-
stelle@lfd.niedersachsen.de, Internet: http://www.lfd.niedersachsen.de. Die
Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten ist weder gesetzlich noch
vertraglich vorgeschrieben und auch nicht für einen Vertragsabschluss er-
forderlich.

Wir sind auch im Internet zu 
finden unter www.cdu-loxstedt.de
und bei facebook als 
CDU Gemeindeverband Loxstedt.

Dezember
Am 1. und 2. schneit es zu, vom 3. bis 8. unbeständig. Am 9.
fällt nachts große Kälte ein, am 10. wehen starke, überaus
kalte Winde, und es fällt viel Schnee. Am 11. und 12. herrscht
grimmige Kälte, am 13. und 14. wird es milder, und es gibt
Schnee. Der 15. ist klar und sehr kalt, vom 16. bis 19. lässt die
Kälte etwas nach, und es ist trüb. Der 20. wird trüb und sehr
kalt. Vom 21. bis 28. ist es mild und regnerisch, der Schnee
schmilzt und bleibt nur im Wald liegen. Vom 29. bis zum Mo-
natsende ist es kalt mit ein wenig Schnee.

Januar
Der 1., 2. und 3. sind trüb und mittelmäßig kalt, am 4., 5. und
6. starker Regen, der 7., 8. und 9. sind mittelkalt. Am 10. kom-
men Regen und Graupelschauer, vom 11. bis 17. unbeständig
mit Wind. Vom 18. bis 22. fallen kleinere Regengüsse, vom
23. bis zum Ende des Monats bleibt es unbeständig mit Regen,
Wind, Schnee und Nebel.

Februar
Vom 1. bis 6. ist es trüb mit Regen, Nebel und Wind. Der 7.
klar und ziemlich kalt, vom 8. bis 11. wird es wieder trüb, es
regnet und schneit. Vom 1^2. bis 16. wieder klar und kalt, am
17. gibt es wieder Regen oder Schnee, vom 18. bis 21. wehen
kalte Winde. Vom 22. bis 26. ist es klar, früh kalt und frostig,
aber nachmittags lieblich. Am 27. trübt es wieder ein, nachts
kalter Regen, der 28. rau und kalt.

März
Vom 1. bis 7. ist es rau, kalt und windig. Vom 8. bis 17. ist es
sehr kalt, obwohl kein Schnee liegt. Am 18. und 19. Wind,
Schnee und Regen., der 20. und 21. klar und vormittags sehr
kalt. Von der Tagundnachtgleiche am 21. pflegt es früh hart zu
gefrieren. Die Tage sind aber meistens schön und freundlich.

April
Es pflegt bis zum 16. früh zu gefrieren. Am Tage herrscht raues
Wetter, bisweilen mit Schnee. Danach kommt milderes Wetter
mit Regen auf und hält sich bis zum 22. Darauf folgt wieder
Reif und raues Wetter bis zum 29., anschließend fängt es an,
schön freundlich und warm zu werden.

So langsam neigt sich das Jahr 2022 seinem Ende zu. Die
Blätter fallen und die kalte Jahreszeit beginnt und damit auch
die Zeit des Heizens. Wie wird es nun in den nächsten Monaten
werden? Keiner weiß es. Hoffen wir das Beste. Die Redaktion
der Kiek mol rin wünscht Ihnen jedoch alles Gute. Für die na-
hende Weihnachtszeit wünschen wir den Leserinnen und Lesern
eine besinnliche Zeit im Kreise Ihrer Familien und für die
Festtage wünschen wir Ihnen eine ruhige und ebenfalls be-
sinnliche Zeit.

Der Wetterfrosch hat sein Bestes gegeben, aber eine Garantie
für das Wetter übernimmt er natürlich nicht. Die Fortsetzung
der Wetterdaten folgt in der nächsten Ausgabe dieser Zeit-
schrift PH

Rund 150 Jahre ist es her, dass Ärzte in Paris die Bevölkerung
in große Aufregung versetzten. Sie hatten dazu aufgerufen,
sich mindestens einmal im Monat zu waschen.
Bis dahin galt eine kräftig riechende Schmutzschicht als guter
Schutz gegen Krankheiten. Wasser und Hygiene würden In-
fektionen nach sich ziehen, glaubten die Menschen.

Wenn der Schweißgeruch zu stark und unangenehm wurde,
half Parfüm. Duftwässerchen und Duftöle mit zartem Aroma
wie heute waren nicht gefragt. Stark mussten die Parfums rie-
chen und sie wurden besonders von den Adligen literweise
verwendet.
Schon bei der Erfindung des Parfüms waren starke Düfte ge-
fragt. Sie sollten als Speise für die Götter zum Himmel auf-
steigen. Von Weihrauch und Myrrhe ist auch bereits in der
Bibel die Rede. In Ägypten wurde vor 5000 Jahren Duftöl z.B.
mit Rosenduftstoffen zur Einbalsamierung verwendet.
Gestank und Wohlgeruch liegen nahe beieinander, was be-
sonders bei Moschus deutlich wird. Die männlichen Moschus-
hirsche produzieren mit speziellen Drüsen diesen Sexualduft-
stoff, was die weiblichen Tiere anlockt. Für uns Menschen
stinkt das bestialisch. Doch in starker Verdünnung empfinden
wir den Stoff als wohlriechend. JN

Düfte
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Christian Klinke berichtete uns: „In unserem Unternehmen
sind zurzeit etwa 65 Mitarbeiter beschäftigt. In erster Linie
kümmern sie sich um den PKW-Service. Annahme von War-
tungs- und Reparatur-Aufträgen, Beratung von Neuwagenkauf
und natürlich unsere qualifizierten Mitarbeiter in der Fach-
werkstatt. Wir haben aber auch einige Beschäftigte, die über-
haupt nicht den KFZ-Beruf erlernt haben. Gerade im Innen-
ausbau von Camping- und Wohnmobilfahrzeugen benötige
ich Menschen mit besonderen Fähigkeiten. Hier arbeiten
Monteure, wie zum Beispiel, Tischler oder Elektriker. In all
den Jahren des Unternehmens hat unser Betrieb stets junge
Menschen ausgebildet. Wir möchten hierdurch gezielt dem
Fachkräftemangel entgegenwirken. Nur mit gut ausgebildetem
Personal ist es möglich, für unsere Kunden die bestmöglichste
Arbeit zu gewährleisten. Viele unserer Auszubildenden haben
wir nach der Ausbildung übernommen und einige von ihnen
sind bis heute im Unternehmen beschäftigt.

Ich freue mich immer über Bewerbungen von jungen Schü-
lerInnen, die Interesse haben, eine Ausbildung als KFZ-Me-
chatronikerIn oder als Automobilkaufmann/frau zu beginnen.
Es ist kaum möglich, ein Unternehmen unserer Größe ohne
gut ausgebildete Mitarbeiter zu führen. Mein Dank geht daher
in erster Linie an meine Mitarbeiter. Ohne sie wäre die Firma
nicht das geworden ist und wo wir heute stehen.
Bedanken möchte ich mich aber auch bei unseren Kunden,
die uns in all den Jahren die Treue gehalten haben.“

Wir wünschen der Firma Klinke weiterhin alles Gute für die
Zukunft. IB

Seit vielen Jahren ist das Autohaus Klinke in der Gemeinde
Loxstedt ein starkes Unternehmen, das stets über die Jahre
gewachsen ist. Erst kürzlich durften wir als CDU/Bürgerfraktion
über den Wirtschaftsstammtisch zu Gast in dem Unternehmen
sein. Der Firmeninhaber Christian Klinke begrüßte uns herzlich
bereits am Eingang zum Ausstellungsraum der neusten Fahr-
zeuge. In zwei großem Gruppen führte er oder sein Mitarbeiter
Herr Nietfeld uns durch den modernen Betrieb. Beide be-
richteten uns während der Führung, wie die heutige Firma
überhaupt entstanden ist. 

1957 wurde der Betrieb an der Wulsdorfer Straße, der ehe-
maligen B6, in Nesse von Georg Klinke, dem Großvater des
jetzigen Firmenchefs gegründet. Zunächst war es eine kleine
Tankstelle mit Reparaturwerkstatt für alle PKW-Marken. 
Bereits in den Anfangsjahren wurde man Vertragspartner der
Automarke Renault. Gerade durch diese Spezialisierung ent-
wickelte sich der Betrieb stetig aufwärts.
Mit Betriebseintritt von Hans Georg Klinke engagierte sich
bereits die zweite Generation in dem Betrieb. Gerade er war
es, der gerne an Fahrzeugen bastelte. Durch diese Begabung
wurden in den Anfangsjahren des Unternehmens Fahrzeuge
zu Campingbussen umgebaut.
Diese neue Betriebssparte machte die Firma Klinke in der
gesamten Elbe/Weserregion überregional schnell bekannt
und man bekam hierdurch einen exzellenten Ruf. Das Unter-
nehmen bemerkte sofort, dass sich hier ein zweites Standbein
für die junge Firma entwickeln würde.
Bereits nach kurzer Zeit wurde ein Wohnmobilhandel mit um-
fassendem Service, z.B. kurzzeitigen Vermietungen für Ur-
laubsreisen, der Verkauf sowie Aus- und Umbauten von Fahr-
zeugen angegliedert.
In Nesse wurde der Betrieb mehrfach an- und umgebaut.
Bis man 2015 erkannte, dass der damalige Firmensitz für die
weitere zukunftsorientierte Ausrichtung einfach zu klein ist.
Man beschloss daher in den neu gegründeten Loxpark direkt
an der A 27 nach Stotel umzusiedeln. Auf einem etwa 17.000
m2 großen Firmengelände entstanden zwei neue Werkstatt-
hallen mit Räumlichkeiten für Beratung, Vermietung und Ver-
kauf sowie großzügiger Fahrzeugausstellung, dazu Lager-,
Arbeits- und Sozialräume für die Mitarbeiter.

loxstedter unternehmen stellen sich vor: 

autohaus klinke im loxpark


